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angedacht 
Als ich heute die Losung aufschlug, las ich aus Daniel 3,33: „Wie groß sind Got-

tes Zeichen und wie mächtig seine Wunder! Sein Reich ist ein ewiges Reich, 

und seine Herrschaft währet für und für.“ 

Es gibt ja leider Tage, da sind uns GOTTES Wirken, Seine Existenz nicht so ganz 

gegenwärtig. Von Zeichen und Wundern ganz zu schweigen, zumal unser Le-

ben ja scheinbar wie von selbst voranschreitet. Warum sollten wir uns da mit 

solch grundsätzlichen Dingen wie Seinem Wirken in unserem Leben beschäfti-

gen? 

Nun, vielleicht hilft uns hier ein Text, den ich vor einigen Tagen dazu las. Dort 

hieß es in etwa so: Vergleichen wir unser Leben einmal mit einem langen 

Sonntagsspaziergang. Fehlt uns die Hoffnung auf die Ewigkeit (GOTTES), so ist 

es wie mit einer Wanderung ohne erstrebenswertes Ziel. Solange das Unter-

wegssein Spaß macht, wir nicht in Regen oder Gewitter kommen, werden wir 

diesen scheinbar kleinen Mangel kaum wahrnehmen. Aus dem Glück des Au-

genblickes heraus holt man sich die Kraft für den Weg. 

Aber sobald wirkliche Schwierigkeiten auftauchen, die Schuhe drücken, Bla-

sen schmerzen oder was weiß ich noch, unseren Gang beschwerlich werden 

lassen, steht sofort die Frage im Raum: Was soll diese sinnlose Plackerei, sollte 

ich den Spaziergang nicht besser abbrechen? Selbst die kleinen Wunder in 

Natur und Schöpfung werden plötzlich für die-

sen Wanderer belanglos und unbedeutsam. 

Der (christliche) Wanderer mit einem klaren 

Ziel vor den Augen wird sicher die Anstren-

gung oder die schmerzenden Füße genauso 

spüren. Aber er weiß: das Ziel ist aller Mühe 

wert. GOTTES Ewigkeit wird ihm im Blick blei-

ben. Im Vertrauen auf den Begleiter Jesus 

Christus setzt er seinen Weg bis hin zum Ziel 

getrost fort. 

Ich hoffe und wünsche Ihnen, dass dieses Ziel-

bewusstsein auch Ihrer Lebens-Wanderung 

und Ihrem Lebensgefühl wieder verstärkt Mut 

macht und Kraft verleiht. 

Seien Sie in diesem Sinne herzlich gegrüßt! 

Ihr Dietrich Gläß 
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informiert 

HHHERZLICHEERZLICHEERZLICHE   EEEINLADUNGINLADUNGINLADUNG   ZUMZUMZUM   KKKONFIRMANDENUNTERRICHTONFIRMANDENUNTERRICHTONFIRMANDENUNTERRICHT   

Zum nächsten Konfirmandenjahrgang sind alle Jungen und Mädchen einge-

laden, die nach den Sommerferien 2023 in die 7. Klasse kommen, also dann in 

der Regel 12 Jahre alt sind - für den künftigen Konfijahrgang sind das 

die Mädchen und Jungen mit Geburtstag zwischen dem 1. Juli 2010 und 

dem 30. Juni 2011 (Ausnahmen sind selbstverständlich nach Absprache mög-

lich). 

Die Konfirmationsfeiern feiern wir dann voraussichtlich im Frühling 2025 

(Leukersdorf: 18. Mai 2025; Erlbach-Kirchberg-Ursprung: 25. Mai 2025). 

Die Konfirmandengruppen können übrigens auch von Mädchen und Jungen 

besucht werden, die noch nicht getauft sind. In der Regel findet die Taufe 

dann im Konfirmationsgottesdienst statt. Es ist aber auch möglich, dass diese 

Mädchen und Jungen während der Konfirmandenzeit getauft werden.  

Nach den Sommerferien 2023 findet ein Info-Abend für die Eltern der neuen 

"Konfis" statt. 

Die Vorstellung der neuen "Konfis" erfolgt im Reformationsgottesdienst 2023 in 

der Leukersdorfer Kirche. 

UUURLAUBZEITENRLAUBZEITENRLAUBZEITEN   VONVONVON   PPPFARRERFARRERFARRER   BBBILGENROTHILGENROTHILGENROTH   

Vom 08. Juli bis 30. Juli 2023 hat Pfarrer Bilgenroth Urlaub .  

Die Kasualvertretungen sind in den Pfarrämtern zu rfragen. 

eingeladen 

EEEINLADUNGINLADUNGINLADUNG   GGGEMEINDEFESTEMEINDEFESTEMEINDEFEST   UUURSPRUNGRSPRUNGRSPRUNG   

Am 24. Juni 2023 wollen wir anschließend zur An-

dacht am Johannistag um 17:00 Uhr unser tradi-

tionelles Gemeindefest mit gemeinsamer Zeit 

(es ist ein Samstag ;-) !), mit Grillgut, mit Salaten, 

mit verschiedenen Durstlöschern, mit Gesprä-

chen, mit Witz und Lachen und guter Laune … und natürlich mit Euch verbrin-

gen – und laden dazu herzlichst ein. 



 

 

eingeladen 
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SSSCHULJAHRESABSCHLUSSANDACHTCHULJAHRESABSCHLUSSANDACHTCHULJAHRESABSCHLUSSANDACHT   DERDERDER   EEEVVVMMMOOO---SSSCHULECHULECHULE   

Die 4. Klasse der EvMo Schule und des Hortes wird feierlich ver-

abschiedet. Dazu laden wir am 05. Juli 2023 um 17:00 Uhr zu un-

serem Schulabschlussgottesdienst in die Erlbacher Kirche ein.  

am 04. Juli 2023, 19:30 Uhr  in der Kirche in Kirchberg  



 

 

eingeladen 
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Herzliche Einladung zum FamiliengottesdienstHerzliche Einladung zum Familiengottesdienst 

zum Schuljahresbeginnzum Schuljahresbeginn  

Thema: „Aufbruch“ 

  

Dienstag, 22.08.23 Dienstag, 22.08.23   

um 16.30 Uhr um 16.30 Uhr   

in der Kirche Erlbachin der Kirche Erlbach  

  

Herzlich eingeladen sind alle Schulanfänger und Christenlehrekinder mit ihren 

Eltern, Großeltern und Paten. 

Dieser Gottesdienst ist zugleich Start ins neue Christenlehrejahr. Seid dabei!  

Ich freue mich auf Euch. 

 

 Gemeindepädagogin Karina Roßbach 



 

 

informiert 
Liebe Gemeindeglieder in Erlbach, Kirchberg, 

Neukirchberg, Ursprung und Seifersdorf, 

unsere drei Dorfkirchen steht mitten im Dorf - mit-

ten in Erlbach, in Kirchberg und in Ursprung. Ihre 

Glocken laden ein zum Gebet und zum Gottes-

dienst; ihre Orgeln erklingen zum Lob Gottes und 

als Begleitung des Gemeindegesangs. 

Und so sollte es wohl auch bleiben, dass die Kir-

che im Dorf bleibt. 

Aber sicher haben Sie es auch schon gehört oder eben auch nicht gehört.  

Glocken und Orgeln erklingen nicht, wenn Reparaturen notwendig sind. 

Und das kostet Geld, sehr viel Geld. Aber das wissen Sie ja selbst. 

Die Reparatur der Läuteanlage der Lutherkirche Kirchberg ist inzwischen abge-

schlossen. "7.500 Euro" stand am Ende auf der Rechnung; 1.500 Euro wurden der 

Kirchgemeinde durch Spenden zur Verfügung gestellt. 

In Erlbach muss momentan die mittlere Glocke schweigen, da der im Laufe 

der Zeit zerschlissene Klöppel ersetzt wird.  

Auch das kostet Geld: ca. 700 Euro. 

An der Ursprunger Orgel hat sich eine Reparatur als notwendig 

erwiesen und ihre Pfeifen müssen gereinigt werden, damit sie 

weiter erklingen kann. Veranschlagte Kosten: ca. 5.100 Euro. 

Und die Orgeln in Kirchberg und Erlbach bedürfen einer Reini-

gung und Stimmung, da die letzte Wartung bereits etliche Jahre zurückliegt. 

Geplante Kosten: ca. 850 Euro. 

Rechnet man die Beträge zusammen, kann es einem durchaus schwummrig wer-

den. 

Aber nichts zu tun, ist eben auch keine Lösung. 

Deshalb bitte ich Sie, das Ihnen finanziell Mögliche zu tun, damit sich alle wieder 

am Geläut und Orgelklang erfreuen können. 

Das Konto der Kirchgemeinde Erlbach-Kirchberg-Ursprung, auf das Sie Ihre Spen-

den überweisen können, finden Sie auf der Rückseite des Gemeindeblattes 

oder Sie geben Ihre Spende im Pfarramt in Erlbach oder Ursprung ab. 

Auf Wunsch stellen wir Ihnen eine Spendenquittung aus. 

Ich danke Ihnen - auch im Namen der Kirchenvorsteher - für Ihre Mithilfe und Un-

terstützung.                Ihr Pfarrer Karsten Bilgenroth 
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EEEINSTELLUNGINSTELLUNGINSTELLUNG   DESDESDES   "G"G"GEISTLICHENEISTLICHENEISTLICHEN   WWWORTESORTESORTES" " "    

UNDUNDUND   DERDERDER   VVVERÖFFENTLICHUNGERÖFFENTLICHUNGERÖFFENTLICHUNG   DERDERDER   GGGOTTESDIENSTZEITENOTTESDIENSTZEITENOTTESDIENSTZEITEN      

AUFAUFAUF   DERDERDER   LLLOKALSEITEOKALSEITEOKALSEITE   DERDERDER   FFFREIENREIENREIEN   PPPRESSERESSERESSE   

Vielleicht haben Sie es in den letzten Wochen schon vermisst: 

Das "Geistliche Wort" in der "Freien Presse" in der Stollberger 

Ausgabe. 

Die "Freie Presse"-Redaktion hat kurzfristig nicht nur in Stollberg, 

sondern in allen Lokalredaktionen die Einstellung der geistli-

chen Beiträge verfügt. Es gab im Vorfeld keine Möglichkeit, mit 

den Verantwortlichen über die Beweggründe für diesen Schritt 

zu sprechen. 

In einer lapidaren Erklärung per E-Mail wurde mitgeteilt, dass es 

zu wenig Leserresonanz auf die kirchlichen Beiträge gegeben 

habe, dass man in Zukunft mehr auf digitale Veröffentlichung 

setzt und dass man vor allem jüngere Menschen als Zielgruppe 

ansprechen möchte. 

Seit der Wiedergewinnung der Pressefreiheit nach 1989 gehör-

ten die Andachten zum festen Bestandteil der "Freien Presse", 

als Denkanstoß nicht nur für die christlichen Leser, sondern als 

Erinnerung, dass Werte der Bibel für unsere Gesellschaft nach 

wie vor grundlegend sind. Selbst Radiosender, die sich an eine 

junge Hörerschaft wenden wie z.B. "Radio PSR", bieten im Rah-

men ihres Programms täglich einen kleinen Beitrag, in dem 

man etwas vom christlichen Glauben und kirchlichen Leben 

hören kann. 

Sollte das in der "Freien Presse" in Zukunft nicht mehr gewollt 

sein? 

Wenn Sie sich wünschen, dass diese Entscheidung noch einmal 

überdacht wird, bitte ich Sie - auch im Namen der anderen 

Pfarrer unseres Kirchenbezirks und des Superintendenten - das 

in aller Deutlichkeit und in der gebotenen Höflichkeit an die 

"Freie Presse"–Redaktion zu schreiben. 

 



 

 

 

 

 

eingeladen 



 

 

informiert 
FFFREUDREUDREUD   UNDUNDUND   LLLEIDEIDEID   AUFAUFAUF   DEMDEMDEM   FFFRIEDHOFRIEDHOFRIEDHOF   INININ   LLLEUKERSDORFEUKERSDORFEUKERSDORF   

Alles begann im August 2021. Rahel Rummenhöller wusste von einem Förder-

programm, mit dem man unseren Friedhof „aufwerten“ könnte: LEADER – För-

derung ländlicher Raum. Nach der Neugestaltung der Wege und dem Verle-

gen einer Wasserleitung kam diese Idee genau zum richtigen Zeitpunkt. 

Also hieß es, rein in den Bürokratiedschungel. Wir hatten 2 oder 3 Wochen Zeit, 

alle Antragsunterlagen zu beschaffen, aber wenige Hoffnung, als kleine Kirch-

gemeinde überhaupt berücksichtigt zu werden. 

Doch 4 Wochen später kam ein 

Schreiben: Herzlichen Glück-

wunsch, Sie wurden ausgewählt. 

Glück gehabt? Das sagt man oft so 

dahin. Als Christen sollten wir besser 

von Segen sprechen und unserem 

Herrn danken. Ein Wunder muss 

nicht immer etwas Spektakuläres 

sein. In Anbetracht der Umstände 

und des Zeitrahmens darf man es 

aber dennoch gern so nennen – ein kleines Wunder. Und ja, Gott schenkt sie 

auch noch heute. In unserem Fall 37000 €. 

Das Ergebnis kann jeder auf unserem Friedhof sehen. 

Wir danken an dieser Stelle der Firma Scheunert ganz 

herzlich für ihre guten Ideen und die unkomplizierte 

und sehr vertrauensvolle Zusammenarbeit. 

 

 

 

 

 

Es lohnt sich jetzt schon vorbei-

zuschauen, auch wenn die 

letzten Feinarbeiten erst im 

Sommer abgeschlossen sein 

werden. 

  



 

 

informiert 

Ein anderes, nicht so erfreuliches Thema auf unserem Friedhof ist die Müllent-

sorgung. Wir möchten nochmals höflichst aber eindringlich darauf hinweisen, 

dass man seine Abfälle auch in die dafür bereitgestellten Container selbst ein-

werfen darf und dies nicht dem Friedhofsmeister überlassen muss. Auch ist un-

ser Friedhof nicht der Ort, wo Restmüll und leere Flaschen entsorgt werden. 

Wir appellieren an Ihre Vernunft. Es wäre schade, wenn der Kirchenvorstand 

hier zu drastischen Maßnahmen greifen muss. 

Es grüßt Sie recht herzlich der Kirchenvorstand Leukersdorf 

30 J30 J30 JAHREAHREAHRE   TTTRAPRAPRAP´́́NNN   DAKDAKDAK   –––   SSSTRAMPELNTRAMPELNTRAMPELN   FÜRFÜRFÜR   EINEINEIN   DDDACHACHACH   

Vor 30 Jahren fuhren 50 Fahrradfahrer vom 3. bis 

10. Juli 1993 von den Niederlanden zu uns nach 

Leukersdorf, um der Kirchgemeinde einen Scheck 

in Höhe von 70000 Gulden (ca. 31700€) für die 

Dacherneuerung zu überreichen. 

Zu diesem besonderen „Trap´n dak“ Jubiläum soll-

te eine gebührende Feier in den Niederlanden 

stattfinden und einige Leukersdorfer Gemeindeglieder wollten sich auf den 

Weg in die Partnergemeinde Amerongen/Elst machen. 

Leider musste der Festakt aufgrund einer sehr geringen Teilnehmerzahl auf der 

Seite der Holländer abgesagt werden. 

Uns ist es dennoch ein Herzensanliegen, den Niederländern für das damalige 

große Engagement zu danken. Außerdem soll diese einmalige Aktion nicht in 

Vergessenheit geraten. 

Aufgrund dessen überreichen wir der Partnergemeinde eine ähnliche Ge-

denktafel mit einem Dankeswort und den Jubiläumszahlen wie sie in der Leu-

kersdorfer Kirche hängt.             Katja Müller-Fuhrmann und Birk Reichel  



 

 

 ERLBACH KIRCHBERG URSPRUNG LEUKERSDORF 

1. SO. N. TRINITATIS 
11. Juni 

10:00 Uhr Gottesdienst zur  

Jubelkonfirmation mit AM 

  14:30 Uhr Familiengottesdienst 

zum Gemeindefest 

2. SO. N. TRINITATIS 
18. Juni 

10:00 Uhr Saitenspielgottesdienst 

unter der Leitung v. Michael Wittig  

  17:00 Uhr Gottesdienst  

im HadeHo 

JOHANNISTAG 
24. Juni 

 18:00 Uhr Andacht 17:00 Uhr Andacht 19:30 Uhr Andacht 

GEDENKTAG DES  

AUGSBURGER BEKENNTNISSES 
25. Juni 

10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit AM in Kirchberg 

4. SO. N. TRINITATIS 
02. Juli 

10:00 Uhr Gemeinsamer Bema-Gottesdienst mit AM in Leukersdorf 

 
05. Juli 

17:00 Uhr Jahresabschlussandacht der EvMo-Schule in Erlbach 

5. SO. N. TRINITATIS 
09. Juli 

10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Erlbach 

6. SO. N. TRINITATIS 
16. Juli 

10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit AM in Leukersdorf 

7. SO. N. TRINITATIS 
23. Juli 

10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Ursprung  

8. SO. N. TRINITATIS 
30. Juli 

10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Kirchberg 

9. SO. N. TRINITATIS 
06. August 

10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit AM in Leukersdorf 

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten im Juni & Juli 2023 

Fahrdienst: aus Kirchberg - Judith Grabner - 037295/41003_ aus Seifersdorf - Christa Reicher - 0371/220905 _ aus Ursprung - Dietrich Gläß - 037295/41914 _ aus Erlbach - Heike Steinert - 037295/67228 
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Bema*… Bekanntes mal anders  



datiert  
ELTERN-KIND-KREISE 

Spatzenchor Lkdf Do jede gerade KW  16:45 Uhr 

Regenbogenland Lkdf Di 07. Aug 21. Aug 09:00 Uhr 

 Lkdf Di 05. Sep   09:00 Uhr 

KINDER & JUGEND 
Christenlehre Erlb Do Klasse 1  14:30 Uhr 

  Di Klasse 2 - 3  15:30 Uhr 

  Di Klasse 4 - 6  17:00 Uhr 

Für den Zeitraum, in dem die Gemeindepädagogenstelle in Leukersdorf unbe-

setzt ist, können die Kinder der Kirchgemeinde Leukersdorf gern an der Chris-

tenlehre in Erlbach-Kirchberg-Ursprung oder am Kids-Treff im HadeHo in Leu-

kersdorf teilnehmen.  

Konfirmandenstunde 7. Klasse   

 Erlb Do  01., 15. & 29. Juni 16:30 - 18:30 Uhr 

  

Junge Gemeinde Ursp Fr    19:30 Uhr 

ERWACHSENE 
Mütterkreis Lkdf Mo 05. Juni    15:00 Uhr 

 Lkdf Mo 03. Juli    17:00 Uhr 

Bibelstunde Seifdf Di 20. Juni   19:30 Uhr 

 Pfaff Mi 21. Juni   14:30 Uhr 

Seniorenkreis Erlb Fr 09. Juni   14:00 Uhr 

Gebet in der Kirche Kbg Mo    19:30 Uhr 

 

 

Bitte aufgrund der sich stetig ändernden Corona-

Verordnungen auf die Aushänge und die Infor-

mationen auf der Internetseite achten! 



BESONDERE VERANSTALTUNGEN 

Gottesdienst + Gemeindefest Leukersdorf 11. Juni 14:30 Uhr Kirche Lkdf 

Infoabend Palliativmedizin 14. Juni 17:00 Uhr KKH STL 

Saitenspielgottesdienst  18. Juni 10:00 Uhr Kirche Erlb 

Leitung Michael Wittig  

Missionsabend mit Norbert Laffin  19. Juni 19:30 Uhr LKG Erlb 

(Liebenzeller Mission, tätig in Frankreich)  

Elternabend Christenlehre 21. Juni 19:00 Uhr RZH Erlb 

Johannisandacht + Gemeindefest Urspr 24. Juni 17:00 Uhr Kirche Urspr 

Orgelkonzert mit dem   04. Juli 19:30 Uhr Kirche Kbg 

radelnden Kantor Martin Schulze 

Schuljahresabschlussandacht 05. Juli 17:00 Uhr Kirche Erlb 

der EvMo-Schule 

datiert  
KIRCHENMUSIK 

Chor Lkdf Mo   18:00 Uhr 

Flöten Lkdf Mo   13:00 Uhr 

 

LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT 

 Leukersdorf  Erlbach  Pfaffenhain 

Gemeinschafts- siehe www.HaDeHo.de So 04., 18. & 25. Juni 19:30 Uhr So  09:00 Uhr 

stunde   So 2., 9., 16., 23. & 30. Juli 19:30 Uhr 

Familienstunde siehe www.HaDeHo.de So 11. Juni 17:00 Uhr 

Kinderstunde Fr   17:00 Uhr Fr (außer in den Ferien) 16:30 Uhr So  10:15 Uhr 

Jungschar   Fr (außer in den Ferien) 15:45 Uhr 

Kids-Treff  Fr (14-tägig ) 17:00 Uhr  

EC-Jugend Sa   19:30 Uhr  

Frauenstunde 4. Di. i. Monat  19:30 Uhr Mi 21. Juni   19:30 Uhr 1. Di i. Mo 19:30Uhr 

   Mi 19. Juli   19:30 Uhr 

Bibelstunde 14-tägig Mo  19:30 Uhr Mo 05. Juni   19:30 Uhr 

(siehe Veranstaltungsplan www.hadeho.de) Mo 03. & 24. Juli  19:30 Uhr 

Missionsabend   Mo 19. Juni   19:30 Uhr 

http://www.hadeho.de


 

 

Kasualien 
KKKONFIRMATIONONFIRMATIONONFIRMATION:::   

Elli Kroboth aus Leukersdorf, konfirmiert am 14. Mai 2023 in der Kirche in Erlbach 

Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.        1. Petrus 5,7 

Ares Müller aus Leukersdorf, konfirmiert am 14. Mai 2023 in der Kirche in Erlbach 

Der HERR ist meine Stärke und mein Schild; auf ihn traut mein Herz und mir ist 

geholfen. Nun ist mein Herz fröhlich, und ich will ihm danken mit meinem Lied. 

                 Psalm 28,7 

Ella Große aus Seifersdorf, konfirmiert am 14. Mai 2023 in der Kirche in Erlbach 

Lasst uns festhalten an dem Bekenntnis der Hoffnung und nicht wanken; denn 

er ist treu, der sie verheißen hat.       Hebräer 10,23 

Elias Grabner aus Erlbach-Kirchberg, konfirmiert am 14. Mai 2023 in der Kirche 

in Erlbach 

Ich freue mich im HERRN, und meine Seele ist fröhlich in meinem Gott; denn er 

hat mir die Kleider des Heils angezogen und mich mit dem Mantel der Ge-

rechtigkeit gekleidet.          Jesaja 61,10a 

Laura Ebersbach aus Erlbach-Kirchberg, konfirmiert am 14. Mai 2023 in der Kir-

che in Erlbach 

Gott hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten auf allen deinen We-

gen, dass sie dich auf den Händen tragen und du deinen Fuß nicht an einen 

Stein stoßest.                Psalm 91, 11+12 

Elina Uhlig aus Ursprung, konfirmiert am 14. Mai 2023 in der Kirche in Erlbach 

Ich schäme mich des Evangeliums nicht; denn es ist eine Kraft Gottes, die selig 

macht alle, die daran glauben.            Römer 1,16 
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BBBEERDIGUNGEERDIGUNGEERDIGUNG:::   

Frau Marianne Brödner, geb. Steinbach aus Ursprung, verstorben am 09. März 

2023 im Alter von 85 Jahren. Sie wurde am 17. März 2023 auf dem Friedhof in 

Ursprung christlich bestattet. 

Ich will dich segnen … und du sollst ein Segen sein.       1.Mose 12, 2 

Frau Hanna Inge Schraps, geb. Oeser aus Erlbach, verstorben am 24. April 

2023 im Alter von 89 Jahren. Sie wurde am 02. Mai 2023 auf dem Friedhof in 

Erlbach christlich bestattet. 

Ein jegliches hat seine Zeit, ... Gott hat alles schön gemacht zu seiner Zeit, 

auch hat er die Ewigkeit in ihr Herz gelegt; …       Prediger 3,1ff 

Frau Monika Schmidt aus Stollberg, verstorben am 26. April 2023 im Alter von 

78 Jahren. Sie wurde am 05. Mai 2023 auf dem Friedhof in Stollberg christlich 

bestattet. 

Denn du bist mein Helfer, und unter dem Schatten deiner Flügel frohlocke ich. 

                Psalm 63, 8 

Herr Manfred Werner verstorben am 05. Mai 2023 im Alter von 83 Jahren. Er 

wurde am 11. Mai 2023 auf dem Friedhof in Leukersdorf christlich bestattet. 

In deine Hände befehle ich meinen Geist; du hast mich erlöst, HERR, du treuer 

Gott.                  Psalm 31,6 

 

Kasualien 
TTTAUFEAUFEAUFE:::   

Heidi Tuchscherer aus Erlbach-Kirchberg, getauft am 14. Mai 2023 in der Kir-

che in Erlbach 

Gott hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten auf allen deinen We-

gen, dass sie dich auf den Händen tragen und du deinen Fuß nicht an einen 

Stein stoßest.                Psalm 91, 11+12 

Marielle Peschke aus Ursprung, getauft am 14. Mai 2023 in der Kirche in Erl-

bach 

Jage nach der Gerechtigkeit, der Frömmigkeit, dem Glauben, der Liebe, der 

Geduld, der Sanftmut! Kämpfe den guten Kampf des Glaubens; ergreife das 

ewige Leben, wozu du berufen bist und bekannt hast das gute Bekenntnis vor 

vielen Zeugen.              1. Timotheus 6, 11b+12 



 

 

Kasualien 
NNNACHRUFACHRUFACHRUF      

Im Glauben verbunden und auf ein Wiedersehen in Ewigkeit hoffend, haben 

wir von 

Frau Monika SchmidtFrau Monika Schmidt  

Abschied genommen. 

Im Altern von 78 Jahren verstarb Frau Schmidt für alle unerwartet am 26. April 

2023. 

Mit ihrer Leukersdorfer Kirchgemeinde fühlte sie sich bis zuletzt innigst verbun-

den. 

Noch in den Kinderschuhen steckend, läutete sie täglich gemeinsam mit ihrer 

Mutter die Leukersdorfer Kirchenglocken. An ihrer Seite wuchs sie ins Kirchge-

meindeleben hinein und im Glauben auf. 

Vielseitig brachte sie ihre Gaben und Fähigkeiten ein. Über viele Jahre hinweg 

wirkte Frau Schmidt im Leukersdorfer Kirchenvorstand sowie bis zu ihrem Tod 

als eine der Verantwortlichen des Mütterkreises mit. 

Wir sind besonders dankbar für ihr Engagement, durch welches sie die Ge-

meinde geistlich und praktisch bereicherte. 

Ihre herzliche Art, ihr offenes Ohr und ihr Vorleben des Glaubens wird uns an 

vielen Stellen fehlen. 

 

In unsere Fürbitten und Gedanken schließen wir ihren Ehemann Herbert sowie 

die beiden Töchter, Jana und Dany mit ihren Familien, ein. 

Mögen die Worte von Dietrich Bonhoeffer den Angehörigen und allen, die 

sich mit der lieben Verstorbenen verbunden fühlen, zum Trost dienen: 

 

Von guten Mächten wunderbar geborgen, 

erwarten wir getrost, was kommen mag. 

Gott ist mit uns am Abend und am Morgen  

und ganz gewiss an jedem neuen Tag. 

 

Die Leukersdorfer Kirchenvorsteher 



 

 

eingeladen 
WWWOOO   ISTISTIST   NURNURNUR   JJJESUSESUSESUS   HINHINHIN???   

EEEINEINEINE   SSSPURENSUCHEPURENSUCHEPURENSUCHE   ZUMZUMZUM   HHHIMMELFAHRTSTAGIMMELFAHRTSTAGIMMELFAHRTSTAG   

An Christi Himmelfahrt fand auf der Waldbühne in Neu-

würschnitz der 3. Regionalgottesdienst statt. Bei erfrischen-

den Temperaturen hatten sich viele auf den Weg ge-

macht, um gemeinsam Gottesdienst zu feiern. 

Die in der Überschrift gestellte Frage stellten sich die Jünger 

auf dem Ölberg damals auch. So erzählte es der kleine Plüschesel Frido, der 

damals selbst mit dabei war. Jesus entschwand einfach den Blicken der Jün-

ger in die Wolken und zurück blieb erst einmal NICHTS. Hinterließ aber Jesus 

wirklich nichts? Eine Spurensuche begann, denn durch sein Leben und Wirken 

hat uns Jesus wirklich sehr viel hinterlassen. Finden wir aber die Spuren Jesu 

auch in unserem Leben? Drei Gemeindeglieder aus benachbarten Gemein-

den gaben uns Einblicke in ihr Leben und regten so jeden Gottesdienstbesu-

cher dazu an, sich selbst auf die Suche nach Jesu Spuren im eigenen Leben 

zu begeben. Auf kleinen Notizzetteln in Form von Füßen konnten diese aufge-

schrieben und abgegeben werden. Eine stattliche Sammlung entstand. 

Egal, was wir in unserem Leben tun oder auch nicht tun, wir hinterlassen selbst 

immer Spuren. Dessen sollten wir uns bewusst sein! Sind es 

Spuren, wie sie Jesus hinterlassen hat, und würde er sich 

über unsere Spuren freuen? 

Für mutige Kinder und auch Erwachsene war ein Barfußpfad 

auf der Bühne aufgebaut, der trotz der Temperatur intensiv 

genutzt wurde. Mit den eigenen Füßen unterschiedliche Un-

tergründe zu spüren – harte und weiche, warme und kalte. 

Auch so kann man seine Spuren hinterlassen. 

Alle Gottesdienstteilnehmer konnten 

sich noch nach Abschluss des Gottes-

dienstes für den bevorstehenden Heim-

weg mit den frisch gegrillten Bratwürsten 

und einer Vielzahl verschiedener Ge-

tränke stärken. Ein toller gemeinsamer 

Gottesdienst, der hoffentlich im nächs-

ten Jahr wieder so angeboten wird! 

Oliver Arnold, Leukersdorf ©
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zurückgeblickt 
TTTAGAGAG   DERDERDER   OFFENENOFFENENOFFENEN   TTTÜRÜRÜR   

Am 27. April öffneten wir unsere Türen 

für alle Interessierten. Am Eingang 

warteten rund zwölf Kinder auf die 

Besucher und nahmen sie mit auf ei-

nen Rundgang durch Schule und 

Hort. Die Kinderführungen gaben den 

Besuchern einen Überblick im Haus. 

Natürlich kam da die ein oder andere Frage bei den Erwachsenen auf, die sie 

direkt mit den Kindern besprechen konnten. In jedem Zimmer gab es span-

nende Dinge zu entdecken. In einem Klassenraum zeigten Kinder, wie sie mit 

dem Montessori Material in der Frei-

arbeitszeit arbeiten. Im nächsten 

stellte die Schulleitung die Arbeit an 

Projekten vor und den Fachunter-

richt. Da auch immer wieder Fragen 

zum evangelischen Profil gestellt wer-

den, konnten die Gäste mit der Reli-

gionspädagogin ins Gespräch kom-

men. Sportlich und konzentriert mit 

nackten Füßen durften die Kinder die Hengstenberggeräte ausprobieren – ei-

ne Herausforderung für die Balance! 

Das Elterncafé lud alle zum Verweilen 

bei Kaffee, Kuchen und guten Gesprä-

chen mit anderen Eltern ein. Wir bedan-

ken uns herzlich für das Engagement 

aller Mitwirkenden an diesem Tag! 

 

Überarbeitung Text und Zusammenfassung, Bianca Bene, Öffentlichkeitsarbeit EVMO Schulverein 

Bei Fragen zu Schule und Hort schauen Sie gern auf unserer Internetseite vorbei. Unter den FAQs 

beantworten wir die am meist gestellten Fragen. 

Evangelischer Montessori-Schulverein Erlbach-Kirchberg e.V. 

Dorfstraße 150   09385 Lugau OT Erlbach-Kirchberg 

Telefon: 037295 900 900 

www.evmoschule.de 

kontakt@evmoschule.de 
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http://www.evmoschule.de/


 

 

PPPFLANZENMARKTFLANZENMARKTFLANZENMARKT   

Ein buntes Treiben herrschte am 5. Mai zu unserem alljährlichen 

Pflanzenmarkt auf dem Gelände von Schule und Hort. Jedes Jahr 

können hier alle Besucher ihre Setzlinge, Gartenpflanzen, Blumen, 

Bäumchen und viele andere kreative Ideen rund um den Garten 

kaufen. Beim Betreten des Geländes war eine Vielzahl von Verkaufsständen zu 

finden. Die Kinder handelten mit den Besuchern und führten die Verkaufsge-

spräche wie echte Profis! Bei selbstgemachter Kräuterlimo und Kuchen verweil-

ten die Gäste bei sonnigem Wetter auf der Terrasse. Wir freuen uns nächstes 

Jahr wieder auf viele Besucher! Der Termin dazu wird auf unserer Website veröf-

fentlicht! 

zurückgeblickt 
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zurückgeblickt 
DDDONONON   KKKOSAKENOSAKENOSAKEN   

Am 29. April 2023 um 17:00 Uhr fand in der Pfarrkirche Erlbach ein Konzert des 

bekannten Don Kosaken Chores statt. Es war der Abschluss ihrer vergangenen 

Tournee. Das Programm war eine gelungene Mischung aus geistlichen Liedern 

und bekannten Volksweisen aus ihrer Heimat Ukraine. 

Der Applaus des Publikums zeigte die Begeisterung für diese schöne und 

stimmgewaltige Darbietung. 

Die Konzertbegleiterin bedankte sich, dass sie hier so gut aufgenommen wor-

den sind und freute sich, dass die Besucher durch die Lieder auf eine musikali-

sche Reise mitgenommen wurden. Die Nervosität des Chores war vor dem 

Auftritt sehr groß, da nur 7 Chormitglieder anwesend sein konnten. Trotz der 

Auftritte in großen Konzerthallen seien Darbietungen wie in unserer „kleinen 

Kirche“ für den Chor immer etwas Besonderes. Die Sänger hatten sich beson-

ders über das gemeinsame Singen der dritten Strophe von „Guten Abend, 

gute Nacht“ zusammen mit den Besuchern als Abschluss des Abends gefreut. 

Der Chor äußerte den Wunsch wiederkommen zu dürfen. Mit gegenseitigen 

Wünschen und nach einem herzlichen Abschied fuhren die Sänger im An-

schluss heim. Es war ein wunderbares Erlebnis, diesen Chor hier für uns gewin-

nen zu dürfen. Vielleicht können wir irgendwann nochmal einen solchen 

Abend genießen.            Silke Steinert 
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zurückgeblickt 
RRRÜSTZEITÜSTZEITÜSTZEIT   INININ   DENDENDEN   OOOSTERFERIENSTERFERIENSTERFERIEN   

Auch dieses Jahr waren wir wieder als Junge Ge-

meinde gemeinsam mit den (Vor-)Konfirmanden 

auf Rüstzeit.  

In den Osterferien verbrachten wir 6 Tage in Kottengrün im Vogtland. Die Tage 

standen unter dem Thema „THE FOUR“.  

In vier Bibelarbeiten wurden vier Kernpunkte des Evangeliums behandelt:  

Gott liebt dich!  

Du hast gesündigt.  

Jesus ist für dich gestorben.  

Willst du mit ihm leben?  

Neben diesem spannenden und tiefgründigen Input verbrachten wir aber 

auch viel Zeit in Gemeinschaft, Spiel und Spaß. In einer Boulderhalle kamen 

die Sportlichen auf ihre Kosten. Außerdem entstanden an dem Tag selbstge-

bastelte Lampion-Lichterketten und einige getöpferte Kunstwerke. Ein lebendi-

ges „Siedler“-Spiel entfachte Teamgeist, am Lagerfeuer brutzelten einige 

Marshmallows, es wurde viel gesungen und gelacht. Das Highlight der Woche 

war ein Casino-Abend mit Poker, Black Jack, Roulette und anderen Spielen. 

Mit den Gewinnen konnten leckere Cocktails und Knabbereien erworben wer-

den. 

Wir sind von Herzen dankbar für all das, was Gott getan hat und wie wir als 

Gemeinschaft zusammenwachsen konnten. 

Wir durften seinen Segen und sein Wirken in dieser Woche erleben und dan-

ken allen, die uns in dieser Zeit im Gebet begleitet haben. 

Marie Reichel 
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Anschriften 

Internet www.kirchgemeinden-ELU.de 

Pfarrer Pfarrer Karsten Bilgenroth 

 Pfarrweg 3, 09385 Lugau OT Erlbach-Kirchberg 

 Tel.: 037295 / 2682  Handy: 0157 / 34416359   

 E-Mail: karsten.bilgenroth@evlks.de 

 Sprechstunde nach Vereinbarung 

Gemeindepädagogik  Karina Roßbach               E-Mail: karina.rossbach@evlks.de 

Pfarramt und Friedhofsverwaltung Erlbach-Kirchberg-Ursprung 

Anschrift  Pfarrweg 3, 09385 Lugau OT Erlbach-Kirchberg 

 Judith Käferstein 

 Tel.: 037295 / 2682      Fax: / 2699 

E-Mail kg.erlbach_kirchberg@evlks.de / judith.kaeferstein@evlks.de 

Öffnungszeiten Dienstag  14:00 - 17:00 Uhr  

 Donnerstag  10:00 - 12:00 Uhr 

 Freitagvormittag nach Vereinbarung 

Außenstelle für den Gemeindebezirk Ursprung 

Adresse Untere Dorfstraße 3, 09385 Lugau OT Ursprung 

 Judith Käferstein 

 Tel.: 037295 / 2764 

 E-Mail: judith.kaeferstein@evlks.de  

Öffnungszeiten Mittwoch 14:30 - 17:30 Uhr  

Konto IBAN: DE66 3506 0190 1663 3000 12  Rechtsträger: 2908 

 BIC: GENODED1DKD    KD Bank  

Pfarramt Leukersdorf Hauptstraße 55, 09387 Jahnsdorf OT Leukersdorf 

Anschrift  Judith Käferstein 

 Tel.: 0371 / 221813   Fax: / 221838 

 E-Mail: kg.leukersdorf@evlks.de / judith.kaeferstein@evlks.de 

Öffnungszeiten Montag  14:00 - 17:00 Uhr 

 Mittwoch  10:00 - 12:00 Uhr 

Friedhofsverwaltung Leukersdorf 

Anschrift  Hauptstraße 55, 09387 Jahnsdorf OT Leukersdorf 

 Rahel Rummenhöller 

 Tel.: 0371 / 221813   Fax: / 221838 

 E-Mail: kg.leukersdorf@evlks.de / rahel.rummenhöller@evlks.de 

Öffnungszeiten Donnerstag nach Vereinbarung 

Konto IBAN: DE14 3506 0190 1620 3700 09 Rechtsträger: 2913 

  BIC: GENODED1DKD KD Bank  

Außerhalb der Öffnungszeiten wenden sie sich in dringenden Fällen an Pfr. Bilgenroth (037295/2682). 

Für die Gestaltung des Gemeindeblattes sind die zwei Gemeinden verantwortlich. Informa-

tionen, die veröffentlicht werden sollen, geben Sie bitte bis zum 10. des Vormonats an 

„kirchennachrichten-elu@gmx.de“. 

Die Gemeinden Erlbach-Kirchberg-Ursprung & Leukersdorf sind Glieder der 


